
VORZEIGEUNTERNEHMEN 
ZENTRALBAHN
ÖV VOM FEINSTEN

«Hin und weg.» lautet das Motto der Zentral-
bahn, die in der Zentralschweiz und dem Berner 
Oberland den ÖV neu erfindet. Das dynamische 
Bahnunternehmen begeistert seine Fahrgäste mit 
Kundennähe, Sicherheit, Zuverlässigkeit und inno-
vativen Angeboten.

Eigentlich benötigt die Zentralbahn kei-
nen Werbeslogan. Denn die beste Wer-
bung für das Bahnunternehmen machen 
die Kundinnen und Kunden selber. Diese 
sind tatsächlich hin und weg, wenn sie 
über ihre Reiserlebnisse berichten: «Mit 
der Zentralbahn reise ich immer gern», 
«Ich geniesse die Erholung von der Stras-
se», «In der Zentralbahn habe ich Zeit, 
meinen Gedanken freien Lauf zu lassen» 
– drei Kundenstatements, die für viele 
weitere stehen.

Auf der Erfolgsspur unterwegs
Allein in den letzten beiden Jahren gelang 
es der Zentralbahn, die Zahl der Fahrgäste 
um 30 Prozent zu steigern. Eine Vielzahl 
von Pendlerinnen und Pendlern benutzen 
die Bahn regelmässig. Bei Touristen aus 
dem In- und  Ausland erfreut sich das 
Bahnerlebnis in einer der schönsten al-
pinen Landschaften der Schweiz ständig 
zunehmender Beliebtheit. Zum Beispiel 
stieg 2015 die Zahl der Fahrgäste aus 
Asien um über 100 Prozent.

Wie gelingt es dem Unternehmen, die 
Herzen von immer mehr Fahrgästen zu 
erobern und den ÖV als zeitgemässe 
Form der Mobilität beliebt zu machen? 
Peter Bircher, Leiter Marketing Services: 
«Wir verfügen über eine hervorragend 
ausgebaute Infrastruktur und modernes, 
kundenfreundliches Rollmaterial. Doch 
der entscheidende Punkt ist die Nähe 
zum Markt und dass wir unsere Fahrgäs-
te sicher, zuverlässig und pünktlich an ihr 
Ziel begleiten.»

Die Bahnfahrt zum Erlebnis machen
Sympathieträger der Zentralbahn sind die 
motivierten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die in verschiedensten Funktionen 
dazu beitragen, dass jede Bahnfahrt zu 
einem aussergewöhnlichen Erlebnis wird. 
Das Bahnunternehmen schafft es aber 
auch, die Fahrgäste mit schöner Regel-
mässigkeit mit innovativen Angeboten 
zu überraschen. Beispiele dafür sind der 
Globi-Express nach Engelberg oder die 
Brünig-Safari zwischen Giswil und Mei-
ringen.

Manche Ideen und Impulse gehen von 
den Mitarbeitenden aus, die beispiels-
weise die Montage von Getränkehaltern 
in den Zügen oder die Abdeckung der 
Notsprechstellen angeregt haben. Dass 
die Zentralbahn schon längst den An-
schluss an die Top-Liga des ÖV gefunden 
hat, zeigt sich in verschiedenen Auszeich-
nungen wie dem Qualitäts-Gütesiegel 
der Stufe III des Schweizer Tourismusver-
bandes oder dem Label «Friendly Work-
space» für nachhaltige Investitionen ins 
betriebliche Gesundheitsmanagement.

Termintreue als oberstes Gebot
Mit dem kompromisslosen Qualitäts-
anspruch, den die Zentralbahn an sich 
selber stellt, sehen sich auch die Liefer-
partner des Unternehmens konfrontiert. 
«Wir erwarten absolute Termintreue und 
Liefersicherheit», erklärt Erich Merz In-
genieur Flottentechnik, «und wir legen 
grossen Wert auf einen guten Draht zu 
unseren Lieferanten.» Von Bachofen be-
zieht das Unternehmen kundenspezifisch 

konfigurierte Ventilblöcke und Zylinder 
für die pneumatischen Türschliessanla-
gen, die im Rahmen von Revisionen des 
Rollmaterials eingebaut werden. Dabei 
ist eine pünktliche Lieferung der Kompo-
nenten unabdingbar. Die Verfügbarkeit 
der Fahrzeuge muss möglichst hoch sein, 
was möglichst kurze Revisionszeiten be-
dingt. Wartezeiten für bestellte Teile sind 

da schlicht und einfach nicht akzeptabel. 
Zudem fordert die Zentralbahn eine ein-
wandfreie Qualität, damit die Revision 
langfristig einen störungsfreien Betrieb 
sicherstellt.

Erich Merz: «Unsere Ansprechpersonen 
bei Bachofen gehen auf unsere spezifi-
schen Bedürfnisse ein und leisten pro-

fessionelle Hilfestellung. Wenn dieser 
Lieferpartner so weitermacht, und wenn 
es ihm gelingt, die Lieferzeiten weiter zu 
verkürzen, sind wir ‚hin und weg’.»

«Die Zentralbahn bekennt sich 
zu den Werten professionell, 
gemeinsam, wirkungsvoll und 
überraschend.
Diese Attribute habe ich auch 
bei Bachofen entdeckt. 
Als Projektleiter darf ich fest-
stellen, dass wir hervorragend 
zusammenpassen.»

Erich Merz, 
Ingenieur Flottentechnik, 
Zentralbahn AG
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zb Zentralbahn AG, Stansstad

Die Zentralbahn ist das Rückgrat des 
öffentlichen Verkehrs in den Kantonen 
Obwalden und Nidwalden sowie zwi-
schen Meiringen und Interlaken Ost. 
Das Bahnunternehmen ging 2005 aus 
der Fusion der SBB-Brünigbahn und der 
Luzern-Stand-Engelberg Bahn hervor. Es 
verzeichnet eine dynamische Entwick-
lung und zählt zu den grössten Arbeit-
gebern in der Region.

Gründung
2005

Firmensitz
Stansstad

Anzahl Mitarbeitende 
350

CEO
Dr. Renato Fasciati

Credo
«Wir wollen unsere Kundinnen und 
Kunden begeistern, bewegen, über-
zeugen, überraschen und und und ...»

Bachofen-Kunde
seit 2005

Website
www.zentralbahn.ch

Die Funktionsprüfung wurde 
erfolgreich bestanden

Obere Montage der gelieferten Bachofen-Antriebszylinder 
und Ventilblöcke für die Türöffnung/Türschliessung


